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Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg !nden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt  
als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.

Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.

Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf

Herzlichen Dank allen Helferinnen & Helfern  
und allen Unterstützern des 3. Hagnauer Seelaufs! 
Bei idealem Wetter war es ein wunderschönes Erlebnis für alle, die mitgemacht haben und 
alle, die im Uferpark die gute Stimmung und besondere Atmosphäre genossen haben. 

Bei den Schüler- und Bambiniläufen kamen insgesamt unglaubliche 576 Runden zu-
sammen, für die von den Spendern nun gezahlt wird; dies zugunsten der Dennis Kayser 
Stiftung, der Grundschule und des Kinderhauses.

Bei den Hauptläufen wurden neue Streckenrekorde aufgestellt und wir hatten einen neuen 
Teilnehmerrekord.

Dies alles war dank Ihrer Unterstützung und Hilfe möglich – vielen Dank dafür!

Herzliche Grüße
Ihr

 

Volker Frede
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Aus der ö"entlichen Gemein-
deratssitzung vom 19.06.2018 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters

Bürgermeister Volker Frede blickte auf 
die verschiedenen Veranstaltungen 
wie Wiedererö#nung der Seelinie, das 
Häfelefest, die anspruchsvolle Feuer-
wehrübung zurück und wies auf die 
demnächst bevorstehenden Veran-
staltungen, u.a. die Beachparty am 
15.06.2018 und insbesondere die Eh-
rung/Begrüßung der neuen Badischen 
Weinprinzessin Stephanie Megerle am 
28.06.2018 hin.
Zwei neue Mitarbeiterinnen, Vanessa 
Heine und Daniela Rademacher wer-
den künftig das TI-Team unterstützen 
und den Weggang von Carolin Karrer 
kompensieren.

TOP 2 Bekanntgabe von nichtö#entli-
chen Beschlüssen des Gemeinderates 
Die Stelle des Leiters für das Bau-, Planungs- 
und Ordnungsamt wird neu ausgeschrie-
ben, gab Bürgermeister Volker Frede be-
kannt. 
Der bisherige Amtsleiter Olaf Stelzl nimmt 
eine andere Tätigkeit auf, siehe TOP 6. 
 
TOP 3 Wahl der Schö#en und Jugend-
schö#en für die Geschäftsjahre 2019 - 
2013 
- Aufstellung der Vorschlagsliste der Ge-
meinde Hagnau am Bodensee 
Als Bewerberin für das künftige Amt als Schöf-
%n wurde die Betriebswirtin Justine M.R. 
Meichle, geb. Engel, Jahrgang 1986, in die Vor-
schlagsliste der Gemeinde Hagnau aufgenom-
men. Sie erfüllt die gesetzlichen Voraussetzun-
gen für dieses Amt. In geheimer Abstimmung 
stimmten dem alle Räte zu. 
 
TOP 4 Gewerbegebiet Langbrühl Ost 
- Aufstellungsbeschluss 
- Billigung des Bebauungsplanvorent-
wurfs 
- Frühzeitige Beteiligung der Ö#entlich-
keit, der Behörden und sonstigen Trägern 
ö#entlicher Belange 
Dieser TOP hätte schon in der Mai-Sitzung 
behandelt werden sollen, wurde aber ver-
tagt, weil sich noch weiterer Beratungsbe-
darf ergeben hatte. Landschaftsarchitekt/
Stadtplaner Helmut Hornstein aus Überlin-
gen trug den umfangreichen Sachverhalt 
nun anhand der zahlreichen vorliegenden 
Daten und Pläne ausführlich dem Gremium 
vor. Weil Hagnau über nur wenige derge-
stalt nutzbare Flächen verfügt, soll hier ein 
sehr kompaktes Gewerbegebiet entstehen, 
das sich in das Umfeld gut einfügt. Helmut 
Hornstein nannte die hierzu festgelegten 
Zahlen, u.a. GRZ, Wandhöhe, Dachgestal-
tung und -begrünung, Grün'ächen etc. 
betre#end. Ein Kompensationsbedarf (Aus-
gleichs'ächen) ist vorhanden, hierzu sollen 
sogenannte Ökopunkte erworben werden. 
Die Gemeinde ist zu einem sorgsamen 
Umgang mit dem raren Grund und Boden 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 

Amtsleiter/in für unser  
Bau-, Planungs- und Ordnungsamt  

(in Vollzeit). 

Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee hat ca. 1.500 Einwohner 
und zählt jährlich über 270.000 Übernachtungen. Eine für den ländlichen Raum über-
durchschnittliche Infrastruktur mit zahlreichen hoheitlichen und touristischen Einrich-
tungen ist am Ort vorhanden. Aufgrund der landschaftlich reizvollen Lage bietet Hagnau 
am Bodensee auch hervorragenden Freizeitwert. 

Das wesentliche Aufgabengebiet:
Leitung des Bau- und Planungsamtes (Bauleitplanung und Entwicklung)
Planung, Ausschreibung, Durchführung und Überwachung kommunaler Hoch- und 
Tiefbaumaßnahmen, ggfs. in Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros
Planung und Überwachung von Instandsetzungs- und Unterhaltungsmaßnahmen von 
ö#entlichen Einrichtungen, kommunaler Liegenschaften, Straßen und Grünanlagen
Beratung und Beurteilung von privaten Bauvorhaben
Leitung des Ordnungsamtes (Ortspolizeibehörde)
Teilnahme an den Sitzungen des Gemeinderates
Planung und Durchführung Katastrophenschutz
Planung und Durchführung Umweltschutz

Eine andere Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

Ihr Pro&l:
Abgeschlossenes Studium zur/zum Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of 
Arts (Public Management) oder eine erfolgreiche Fortbildung zur/zum Verwaltungs-
fachwirt/in
Sie besitzen umfassende Rechts- und Organisationskenntnisse
Sie verfügen über modern ausgeprägte Führungskompetenzen und sehen sich als Teil 
eines erfolgreichen Teams
Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
Sie zeichnen sich durch eine sehr gute strategische und strukturierte Denkweise aus 
und arbeiten zielorientiert
Sie besitzen Durchsetzungsvermögen und verfügen über Verhandlungsgeschick so-
wie ein gutes Gespür für kommende kommunale Handlungsfelder
Freundliches, sicheres und bürgernahes Auftreten
Hohe A+nität zu Informations- und Kommunikationstechnologien

Wir bieten Ihnen:
Interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee
Mitarbeit in einem motivierten Team
Teilnahme an Fortbildungsangeboten
Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11 oder als 
Tarifbeschäftigte/r in Entgeltgruppe 10 TVöD

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Quali%kation bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis spätestens 
24.07.2018 bei der  

Gemeinde Hagnau a. B. 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee  
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Bürgermeister Volker Frede, unter 
Telefon 07532/4300-12 und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung. 

Weitere Infos %nden Sie auch unter www.hagnau.de.
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auf ihrer Gemarkung verp'ichtet. Um den 
Bedarf der ortsansäßigen Betriebe zu de-
cken, will die Gemeinde das Gewerbegebiet 
Langbrühl-Ost in zulässiger Weise jetzt ent-
wickeln, nachdem die zuständigen Behör-
den den Bedarf anerkannt haben. Nach in-
tensiver Diskussion etlicher Fragen aus den 
Reihen des Gremiums stimmten die Räte bei 
drei Gegenstimmen diesem Vorentwurf des 
Bebauungsplans zu. 
 
TOP 5 Kenntnisnahme der Niederschrift 
zur ö#entlichen Sitzung des Gemeinde-
rates vom 15.05.2018 
Die Räte nahmen diese Niederschrift zur 
Kenntnis. 
 
TOP 6 Verschiedenes 

Bürgermeister Volker Frede wies noch-
mals auf den 3. Seelauf sowie das gute 
und umfangreiche Rahmenprogramm 
hin, dankte den vielen Helfern, die an 
der Durchführung am 23.06.2018 mit-
wirken. 
Im Rahmen des Kurkonzerts wird die 
Wahl zur neuen 1. Badischen Weinprin-
zessin (und derzeit schon amtierende 
Bodensee-Weinprinzessin) der Hag-
nauerin Stephanie Megerle gefeiert. 
Hierzu lud der Bürgermeister beson-
ders ein. 
Er lud auch schon vorab zum Besuch 
der Sommerfeste am 06.07.2018 (Kin-
derhaus) und 13.-15.07.2018 (RSV) so-
wie zum großen Sinfoniekonzert am 
21.07.2018 ein. Am 24.07.2018 wird 
noch das Sommerfest der Grundschule 
statt%nden. 
Eine Rätin wies auf Mängel an einem 
Verkehrsspiegel hin, ein Ratsmitglied 
bat u.a. um Erneuerung von Tornetzen. 
Während der Feuerwehrhauptübung 
war teilweise zu niedriger Wasserdruck 
aufgefallen. Dies soll genauer überprüft 
werden, sagte der Bürgermeister zu. 
Das Thema Elektromobilität sprach ein 
Ratsmitglied an und bemängelte die 
mangelhafte Werbung für dieses An-
gebot. Eine zentrale Schnellladestation 
könne dies gegebenefalls verbessern, 
so Bürgermeister Volker Frede, das Pro-
jekt EMMA laufe aber zum Jahresende 
2018 aus. Auch er bedauerte die noch 
zu geringe Nutzung dieses Angebots. 
Aus seinem seit über 30 Jahren geführ-
ten Amt als Bau- und Ordnungsamtslei-
ter verabschiedet wurde mit danken-
den und anerkennenden Worten Olaf 
Stelzl, der nun eine neue Aufgabe beim 
Alten- und P'egeheim Wespach/Salem 
übernehmen wird. Der Bürgermeister 
und dessen Stellvertreterin Hedi Meich-
le dankten ihm für seine Arbeit, lobten 
seine umfassenden und sehr fundier-
ten Kenntnisse: Er sei ein „wandelndes 
Lexikon“, betonte der Bürgermeiter. 
Präsente plus Gutscheine wurden ihm 
überreicht. Die Räte stimmten all dem 
per kräftigem Beifall zu. 

 
Hartmut Rieble 
 

Ö!entliche Bekanntmachung 

Aufstellung des Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet Lang-
brühl Ost“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hagnau 
am Bodensee hat am 19.06.2018 in ö#entli-
cher Sitzung aufgrund von § 2 Abs.1 BauGB 
beschlossen, für den Bereich östlich der K 
7746 angrenzend an das bereits bestehende 
Gewerbegebiet „Langbrühl“ einen Bebau-
ungsplan aufzustellen und eine frühzeitige 
Beteiligung der Ö#entlichkeit nach § 3 Abs. 
1 BauGB durchzuführen. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet Langbrühl Ost“ umfasst die 
Grundstücke FlStNrn. 1148 und 1152/1 und 
ist in nachstehender Lageplanskizze gra-
phisch dargestellt. 
 
Ziele und Zwecke der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die Erweiterung des bestehen-
den Gewerbegebiets „Langbrühl“ nach 
Osten über die Kreisstraße K 7746 hinweg 
gescha#en werden. 
 
Frühzeitige Ö#entlichkeitsbeteiligung 
Im Rahmen der frühzeitigen Ö#entlichkeits-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB wird der 
Entwurf des Bebauungsplans einschließlich 

der planungsrechtlichen Festsetzungen, 
der örtlichen Bauvorschriften, der Begrün-
dung und der artenschutzrechtlichen Ein-
schätzung und dem Umweltbericht in der 
Zeit vom 05.07.2018 bis einschließlich 
06.08.2018 während der Dienststunden im 
Bürgermeisteramt, Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus), 1.OG, Zimmer 10, Im Hof 5, 88709 
Hagnau am Bodensee ö#entlich ausgelegt. 
 
Dabei besteht Gelegenheit zur Erörterung 
und Äußerung. Die Ö#entlichkeit kann sich 
im Rahmen der Auslegung über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung un-
terrichten. Die Unterlagen sin außerdem im 
Internet unter www.hagnau.de einsehbar. 
 
Während der Auslegungsfrist können 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt, 
Im Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee ab-
gegeben werden. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. 
 
Hagnau am Bodensee, den 25.06.2018 
gez. Volker Frede 
Bürgermeister 
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Müllspartag am 07.07.2018 in 
Friedrichshafen in der alten 
Festhalle 
Der beliebte Warentauschtag mit seinem 
kostenlosen Flohmarkt %ndet in diesem 
Jahr wieder in der alten Festhalle in der 
Friedrichshafener Sche#elstraße statt. Am 
Samstag, den 07.07.2018 heißt es dort 
„Kommen-Bringen-Schauen-Mitnehmen“. 
Es lohnt sich einmal den Keller oder Dach-
boden zu durchforsten um sich von nicht 
mehr gebrauchten Dingen zu trennen. Un-
terstützt wird die Aktion vom Verein „Eine 
Welt“, der ab der Warenannahme bis zum 
Ende der Tauschaktion mit fair gehandelten 
und produzierten Produkten für das leibli-
che Wohl sorgt. 
Die Waren können am Samstag, den 
07.07.2018 von 10 – 12 Uhr in der alten 
Festhalle an der Sche#elstraße abgege-
ben werden. 
Von 12 – 14 Uhr haben Schnäppchenjäger 
dann Gelegenheit, etwas Brauchbares zu 
%nden und kostenlos mitzunehmen. 
Was kann gebracht werden? 
Kinderbekleidung, Kinderspielzeug, funk-
tionierende Elektrogeräte, Gartengeräte, 
Werkzeug, Kleinmöbelteile, Bücher, Zeit-
schriften, Comics, Sportartikel, Musikartikel 
(CD’s, LP’s), Zimmerp'anzen, Uhren, Telefo-
ne, Handys, Geschirr, Besteck, etc. 

Ausgeschlossen sind: 
Bettwäsche, Decken defekte Geräte, Haus-
tiere, militärische Ware, Teppiche und größe-
re Gegenstände, die eine Person nicht mehr 
tragen kann. Möbel und andere größere 
Gegenstände können mit Bild und Text an 
einer Pinnwand annonciert werden. 

WICHTIGE BEDINGUNG! Es können nur 
so viele Gegenstände gebracht werden, 
die eine Person tragen kann! Professionelle 
Händler sind ausgeschlossen! Mehr Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de. 
 
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 

 

Mülltermine 
Freitag, 29.06.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 06.07.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 12.07.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 13.07.2018 
Restmüll 
 
Dienstag, 17.07.2018 
Papier 
 
Freitag, 20.07.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto#e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo# und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto#höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

Ferienspiele 2018 
Auch in diesem Jahr %nden wieder die 
Hagnauer Kinder-Ferienspiele statt. 
Die örtlichen Vereine und 'eißige Helfer 
haben mit ihren Angeboten wieder für 
ein buntes Programm gesorgt. 
Die Programmhefte sowie die Anmel-
deformulare liegen ab Mitte Juli in der 
Tourist-Information Hagnau zur Abho-
lung bereit und können auch auf www.
hagnau.de heruntergeladen werden. 
Anmeldebeginn ist für Hagnauer Kinder 
und Feriengäste der 20. Juli. Auswärtige 
Kinder und Restplatzanmeldung %ndet 
dann ab 27. Juli statt. 

 
 

Veranstaltungen
Donnerstag, 28.06.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre#punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre#-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
 
Samstag, 30.06.2018 
19:00 Uhr Kammermusikalisches Kir-
chenkonzert 
Kammermusik in der evangelische Kirche 
mit instrumenti e chanti. Geboten wird Ge-
sang, Flöte, Violine, Cembalo und Fagott. 
Veranstalter: Evangelische Kirche 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Neugartenstraße 88709 Hagnau 
 
Sonntag, 01.07.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikverein 
Homberg-Limpach 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Dienstag, 03.07.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marine-
kutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre#punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre#-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 04.07.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Mindelsee“ 
/ Geführte Radtour „Über den Bodanrück 
zum Mindelsee“, ca. 64 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre#punkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen und die 
Fahrten mit der Fähre sind vom Gast selbst 
zu tragen. (Fähre koste gesamt für 1 Erw. 
und 1 Fahrrad ca. 11,- Euro) 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr %ndet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de/ 
 
Donnerstag, 05.07.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre#punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre#-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
 

Samstag, 07.07.2018 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre#punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung %ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 08.07.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikverein 
Riedheim e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 

88709 Hagnau 
Geö#net: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Ö#nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 

Herzliche Einladung 

zum Empfang der neu gewählten Badischen Weinprinzessin 

Stephanie Megerle 
DONNERSTAG · 28. JUNI 2018 · 20 UHR 

KONZERTPLATZ (UNTERHALB DES RATHAUSES) · HAGNAU

 

im Rahmen des Donnerstags-Kurkonzertes der 

MUSIKKAPELLE HAGNAU  
Leitung: Dominik Merk 

 

Eintritt frei 
 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 
Winzerhaus statt 

(Eingang vom Kirchplatz)  
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14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau'äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Ö#nungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
 
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 

„O#ene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre#punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
 
 
 
 

 
 
 
 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1, 88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

Baby-Te# in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

Kammermusik in der Evangelischen Kirche Hagnau 
Am Samstag, 30. Juni, 19 Uhr, ist die Evangelische Kirche in Hagnau erfüllt von Kammermu-
sik. Nach Konzerten in Bodman, Immenstaad und Überlingen setzt das Ensemble instrumenti 
e canti seine Konzertreihe Kammermusik in Kirchen und Kapellen fort. Für das von der Evange-
lischen Kirchengemeinde veranstaltete Konzert hat es ein Programm von stilistischer Vielfalt 
zusammengestellt.  
Bekanntes und selten zu Hörendes wird in Beziehung gesetzt. Die Kantate Machet die Tore 
weit des Thomasschülers Christian Ludwig Boxberg erö#net die Abendmusik, darauf folgt 
die prächtige Triosonate G-Dur, BWV 1039 von Johann Sebastian Bach. Einer seiner Lehrer, 
Dietrich Buxthehude, vertonte den berühmten Jubilus S. Bernhardi „O dulcis Jesu“ als Solo-
kantate für Sopran, Flöte, Violine und Basso continuo. 
 
In lebhaftem Kontrast dazu stehen mehrere Kompositionen aus Frankreich, Italien und Spanien. 
Zusammen mit anderen Stücken bilden Lieder von García Lorca für Singstimme und Cembalo 
eine abwechslungsreiche Folge verschiedener Besetzungen und bunter Klangfarben. 
 
Zum Ausgangspunkt zurück %ndet das Programm mit Telemanns Triosonate e-Moll, TWV 
43:e3, in deren Mitte die Arie „Quia respexit“ aus dem Magni%cat von Johann Sebastian Bach 
eingefügt wird. 
 
Es musizieren: Sieglinde Seifarth (Sopran), Claudia Neckenig (Flöte), Gunhild Hell (Violine), 
Klaus-Martin Heinz (Fagott) und Regina Heinz (Cembalo). Alle Mitglieder des Ensembles 
instrumenti e canti haben ein Musikstudium abgeschlossen und verfügen über langjährige 
Konzerterfahrung. Konzertbesucher und Presse schätzen die solistischen Fähigkeiten der 
einzelnen Ensemblemitglieder, heben aber auch deren „Zusammenspiel auf hohem Niveau“ 
hervor. „Einfühlsam, innig und aufmerksam einander zuhörend konzentrieren sie sich auf die 
Aussagen der Komponisten.“ (Südkurier). 
 
Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Deckung der Konzertkosten wird gebeten. 

Foto: Isabel Meyer 
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 03.07.2018, 20:00 Uhr, %n-
det eine Feuerwehrübung zum Thema „Ein-
satztechnik - Löschangri#“ statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Paul Böttcher 
FW-Kommandant 
 
 

 

V d K geselliger Nachmittag am Donners-
tag 05.07.2018 
Liebe V d K Mitglieder und am 
Sozialverband interessierte Mitbürger. 
Wir möchten Sie herzlich einladen in das 
Gasthaus Adler in Immenstaad um 16.00 
Uhr. 
Verbringen Sie vor unserer Sommerpause 
einige Stunden in vertrauter Atmosphäre 
im Kreise der V d K Familie. Frohe Stunden 
tun der Seele gut. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 
 
Ihr Vorstands - Team 
 
 
V d K Jahresaus!ug am 13. Juni 
Schon sehr früh an diesem Morgen, leider 
bei untypischem V d K Reisewetter, fuhr Herr 
Kretzer mit uns in Richtung Giengen an der 
Brenz zu der Welt von „Stei$“. 
Der Vorsitzende Max Frank begrüßte uns, 
ging auf den Tagesablauf ein, bedankte sich 
sehr herzlich bei seinem Stellvertreter Her-
bert Brüssow und dem Busunternehmen 
Kretzer für die komplette Organisation. 
So langsam setzten die Gespräche ein, man 
nahm die hügelige Landschaft in unserem 
schönen Oberschwaben wahr und plötzlich 
wurde es heller und ab Erbach regnete es 
nicht mehr. 

Bald schon sah man das Ulmer Münster, wir 
überquerten die Donau, durchfuhren das 
„Eselsberger-Tal“ und erreichten gegen 
10.00 Uhr die Firma Stei$ in Giengen. 
Hier tauchten wir ein in eine magische Welt 
voller Attraktionen. 
Mit der Nähstube von Margarete Stei$, wo 
1880 alles an%ng, nahm die Reise in die nos-
talgische 
Vergangenheit ihren Anfang. Das Jahr 1907 
ging in die Firmen- Geschichte ein. Fünf Jah-

re nachdem Richard Stei$ die Teddybären-
Produktion begann, wurden schon 1 Million 
dieser niedlichen Gesellen nach Amerika 
verkauft. 

Später übernahmen 6 Ne$en die Firma und 
weiteten die Produktion auf den gesamten 
Tierbereich aus. Wir bestaunten den welt-
größten Streichelzoo. Hier waren lebens-
große Eisbären, Dromedare, Löwen, Tiger 
alle mit dem berühmten Knopf im linken 
Ohr zu bestaunen. Für die“Teddy`s“, in allen 
Größen, wurde eine eigene „ Welt „ geschaf-
fen . In einer Großvitrine präsentierten sich 
zahlreiche Schätze, es fanden sich auch ex-
quisite Sammlerstücke aus der Anfangszeit 
um 1900. In Dokumenten war zu lesen, dass 
große Auktionshäuser eigens Versteigerun-
gen für Teddybären 
anbieten, welche zu Höchstpreisen dann 
den Besitzer wechseln. 
Wir Omas und Opas von der V d K Familie be-
gnügten uns aber mit der großen Auswahl 
von 
bezahlbaren Teddybären aus dem größten 
„ Stei$-Shop der Welt“ und erstanden Ge-
schenke für die Enkel. Auch fand so man-
ches Teil aus der „original Stei$ Kinderbeklei-
dung“ den Weg nach Immenstaad vielleicht 
für den nächsten Geburtstag.

Nach zwei Stunden verließen wir dann 
mit vielen schönen Eindrücken die Welt 
von Stei$ zur Weiterfahrt nach Kloster 
Neresheim,wo wir zunächst in der Gaststät-
te des ehemaligen Hospiz das Mittagessen 
einnahmen. Hier wurden wir freundlich auf-
genommen und mit wirklich gutem Essen 
und selbstgebrautem Dunkelbier verwöhnt. 
Gesättigt und zufrieden machten wir uns 
nach dieser Einkehr auf in Richtung Kloster 
Kirche, diesem weltbekannten oberschwä-
bischen Barock-Kirchenbau. Sehr mühsam 
für unseren Vorsitzenden Max Frank. Mit ei-
sernem Willen mühte er sich die steile Trep-
pe hinauf, wollte er doch ein paar Lieder zur 

Ehre der Muttergottes spielen. Alle Achtung! 
Seit 900 Jahren besteht die Benediktiner-
Abtei Neresheim . Nach neunjähriger Res-
taurierung erstrahlte der Innenraum 1995 
im heutigen Glanz. Die Kuppelfresken, ge-
scha$en einst von dem bekannten Kirchen-
maler Martin Knoller aus Österreich, führen 
einem das grandiose 
Können des Künstlers vor Augen. Nach ei-
ner besinnlichen Viertelstunde verließen wir 
die sakrale Stätte mit dem Emp%nden etwas 
ganz Besonderes gesehen zu haben. 
Der Weg führte uns weiter nach Ulm. Hier 
schwärmten wir für eine Stunde aus: Kaf-
fee trinken, eine kleine Shopping-Tour und 
ein Besuch des Ulmer- Münster`s, jeder wie 
er Lust hatte, er musste nur pünktlich zur 
Heimfahrt wieder am Bus sein. 

Als alle an Bord waren startete Herr Kretzer 
seinen Bus Richtung Bodensee. Man hatte 
sich nun auch viel zu erzählen und die zu-
friedenen Gesichter signalisierten, es war 
eine gelungene Ausfahrt. 

Max Frank ergri$ dann auch das Wort um „ 
Danke“ zu sagen. Herbert Brüssow hat gro-
ßes Lob verdient, oblag ihm doch zum ers-
ten Mal die Organisation. Gut unterstützt 
von der Firma Kretzer. 

Alles perfekt gelungen. Auch wir 
Frauen,Waltraud und Anneliese wurden mit 
Lob bedacht, jeder macht so seinen Job, 
anders geht es nicht in einem Verein. Für 
unsere V d K Familie bringen wir uns alle 
gerne ein, Herbert Brüssow bedankte sich 
besonders bei Waltraud, auch im Namen der 
Mitgieder, dass der Eintritt bei Stei$ aus der 
Vereinskasse beglichen wurde. Aber auch 
bei Herrn Kretzer für die Unterstützung bei 
Planung vor Ort. 

Wir, die Mitreisenden sagen ein „ Herzliches 
Dankeschön“ für einen unvergesslichen, 
schönen Tag.  

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 
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Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein(ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri$ erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri$en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormittag
Samstag, 30.06.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106218HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 

Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
%ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
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Am 29. Juni Gemeindeverwaltung geschlossen 

Am Freitag, 29. Juni, bleibt die Gemeindeverwaltung wegen unserem diesjährigen Betriebsaus" ug geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Ö" nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag     8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag   15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmeldung möglich) 

  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

EIN BILD SAGT MEHR ALS 1.000 WORTE.“

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.
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Gültigkeit Personalausweis 
und Reisepass 
Überprüfen Sie Ihre Dokumente rechtzeitig 
auf ihre Gültigkeit!

Oft muss ein Reisepass beim Antreten 
einer Reise noch mindestens 6 Monate 
gültig sein!

Das Dokument darf nicht während der 
Reise ablaufen!

Beantragen Sie rechtzeitig Ihr neues 
Dokument (Bearbeitungsdauer 3 bis 6 
Wochen)!
Für die Beantragung benötigen Sie: 
1 aktuelles biometrisches Passfoto 
ein Ausweisdokument (Reisepass, Per-
sonalausweis) oder eine Geburtsur-
kunde
Gebühr: Personalausweis unter 24 Jah-
re 22,80 Euro, über 24 Jahre 28,80 Euro, 
Reisepass unter 24 Jahre 37,50 Euro, 
über 24 Jahre 60 Euro

auch Babys und Kinder brauchen gülti-
ge Dokumente!
Für die Beantragung benötigen Sie:
1 aktuelles biometrisches Passfoto 
(auch bei Verlängerung)
eine Geburtsurkunde oder ein Aus-
weisdokument des Kindes (Kinderrei-
sepass, Personalausweis)
Personalausweis beider Eltern,  
ggf. Sorgerechtsbeschluss
Gebühr: Kinderausweis 13,00 Euro, Ver-
längerung 6,00 Euro

 
Welche Dokumente Sie für eine Reise benö-
tigen, erfahren Sie unter: 

www.auswaertiges-amt.de (Reise und 
Sicherheit) 

Am Dienstag, 03. Juli 2018, tri't sich die ge-
samte Wehr um 20:00 Uhr zur Einsatzübung 
mit Schwerpunkt Atemschutz. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  
 
 

Am Freitag, 29. Juni 2018, tri't sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum Thema 
„Technische Hilfe“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 
10 Jahren bei unseren Übungen vorbei-
schauen. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
*ndet Ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr?   
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 
 
Mülltermine 

Montag, 02. Juli 2018 
Abfuhr Restmüll (2- und 4-wöchentliche 
Leerung) 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 19:00 Uhr 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs: 
 
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 

  
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten, 
  
Bitte helfen Sie mit!  
  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Unterbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte um-
gehend bei der Gemeindeverwaltung Stetten. Telefon: 07532 6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Herzlichen Dank. 
  
Daniel Heß 
Bürgermeister 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg *nden Sie unter der Rubrik 

 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Allgemeine Pressemitteilun-
gen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 
des Deutsch-französischen Partnerschaftskreises am Freitag, 29. Juni 
2018 um 20:00 Uhr in der „ Alten Brennerei 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen : 

1.  Begrüßung 
2.  Geschäftsbericht 2017 
3.  Kassenbericht 2017 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung des Vorstandes 
6.    Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft einschl. Beisitzer 
7.  Hinweis zu Datenschutz-
 bestimmungen 
8.   Beratung und Beschluss zu Satzungsänderungen 
9.  Ehrungen für 10-jährige 
 Mitgliedschaft. 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Im Namen des Vorstandes 
H. Eweler (Schriftführerin) 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 29. Juni  für Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jah-
ren im Jugendraum 
von 18.00-20.00 Uhr 

Tre'en MAXX 
Dienstag, den 3. Juli für alle Teilnehmer vom MAXX-Camp 

CVJM Badentre': 
Von Freitag bis Sonntag, den 6.-8. Juli in Karldorf-Neuthard für Ju-
gendliche im Alter 
von 14-18 Jahren. 
  
Sommerfreizeit „Diepoldsburg“ 2018 
Wir laden noch einmal alle Jungen und Mädchen zur Sommerfreizeit 
„Diepoldsburg“ vom 13.-26.August herzlich ein. Noch sind ein paar 
Plätze frei und wer sich dafür interessiert, melde sich bitte bei Silvia 
Engel (7496) oder melde sich über die homepage www.cvjm-stetten.
de an. Eingeladen sind Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jah-
ren, unabhängig der Konfession. 
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Rosenevent Schupp 
Vielen Dank allen Müttern, die uns für das Rosenevent in der Gärt-
nerei Kuchen gebacken haben. Wir haben alles verkauft. Der herrlich 
windige und sonnige Platz mitten in der Gärtnerei war einfach fan-
tastisch. Umgeben von P#anzen und duftenden Blumen boten wir 
Ka$ee und Kuchen an, einen geschmackvoll gerichteten Tomaten-
Mozarella-Teller und einen Schinken-Käseteller. Dazu gab es Secco 
und Getränke. Vielen Dank der Gärtnerei, dass wir die Bewirtung 
übernehmen duften. Mit im Einsatz waren Kinder, Jugendliche, Väter 
und Mütter. Ganz herzlichen Dank dafür. Der Erlös geht zur Hälfte 
an die Frauenarbeit und zur anderen Hälfte an die Freizeitarbeit der 
Jugendlichen.  
  
 

 

 
  
CVJM-Badentre! 
Vom 6.-8. Juli &ndet in Karlsdorf-Neuthard das CVJM-Badentre$ 
statt. Ca. 1300 Jugendliche aus ganz Baden und manchmal auch aus 
Württemberg verbringen dort ein super cooles Wochenende. 
Veranstalter ist der CVJM Baden mit seinen hauptamtlichen Jugend-
referenten.  
„Echt Jetzt“, lautet das Thema in diesem Jahr und wir sind schon sehr 
gespannt, was uns alles erwartet. Auf jeden Fall viel Action, Musik, 
das Nachtvolleyballturnier, junge Menschen, Workshops, Bibelarbei-
ten und viel Zeit zum Kennenlernen der anderen CVJM Gruppen, Lie-
bevolles und Herzliches, Kreatives und Leidenschaftliches.  
Wir, das sind in diesem Jahr 18 Jugendliche im Alter von 14-17 Jah-
ren und zwei Mitarbeiter. Wie immer geht die Fahrt mit dem Zug. 
Wir ho$en auf eine Zugfahrt ohne Verspätungen, gutes Wetter, das 
wir zelten, Sonnenschein für die Fröhlichkeit, einen guten Zeltplatz, 
und vor allen Dingen eine gute Zeit mit vielen Begegnungen und 
Gesprächen.  
Wir machen Fotos und freuen uns darauf, dann im nächsten Blättle 
zu berichten. 
  

CVJM Sommerfest 
Schon jetzt laden wir herzlich ein zu unserm jährlichen Sommerfest 
am Sonntag, den 22. Juli. 
Wir sind auch in diesem Jahr wieder zu Gast bei Familie Mantz auf 
dem Bauernhof.  
Beginn: 15.30 Uhr. Ende: 19.00 Uhr. Näheres im kommenden Blättle. 
  
  

Am Freitag, 29. Juni 2018, lädt der Musikverein Daisendorf/Stetten 
e.V. ab 18:30 Uhr  zu einem gemütlichen Feierabendhock am Rat-
haus in Daisendorf ein.

Der Musikverein spielt mit guter Unterhaltungsmusik auf, dazu gibt 
es Klassiker vom Grill und erfrischende Salate. 

Wir heißen Gäste aus nah und fern herzlich willkommen! Bei Regen-
wetter muss der Feierabendhock leider ausfallen. 

Musikverein Daisendorf / Stetten e.V. 

Feierabendhock 

 Freitag, 29.06.2018 

       Ab 18:30 Uhr 

 
Vor dem Rathaus in Daisendorf  

 

 
Bewirtung und musikalische Unterhaltung  

durch den Musikverein Daisendorf/Stetten e.V. 
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Ö!nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Bekanntmachung 
Beschluss über den Erlass der Satzung über die Veränderungssperre für den Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes „Wohrenberg 2018“ 
Bekanntmachung gemäß §§ 16 Abs. 2 S.2, 10 Abs. 3 S. 1 – 3, 2 Abs. 1 BauGB 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Daisendorf hat in seiner Sitzung am 19.06.2018 für das Ge-
biet des bestehenden Bebauungsplanes „Wohrenberg 2018“ eine Veränderungssperre be-
schlossen 
Der Geltungsbereich der Veränderungssperre entspricht dem nachfolgenden Lageplan: 

Informationen zum Bundes-
meldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p#icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha!te Mitwirkungs-
p%icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg &nden Sie unter der Rubrik 

 

Gemeindeverwaltung Daisendorf wegen Betriebsaus%ug am 
28. Juni 2018 geschlossen 
 
Am Donnerstag, 28. Juni 2018 bleiben das Rathaus, das Kinderhaus sowie der Bauhof 
wegen der Durchführung des Betriebsaus#uges der Gemeindeverwaltung geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
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Der Beschluss des Gemeinderates wird 
hiermit ortsüblich bekannt gemacht. Die 
Veränderungssperre tritt rückwirkend zum 
15.03.2018 in Kraft 
Die Satzung über die Veränderungssperre 
für den Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Wohrenberg 2018“ liegt während der 
Ö$ nungszeiten Mo – Fr 08.30 Uhr – 12.00 
Uhr, Mo und Di 14.00Uhr – 16.30 Uhr und 
Do 14.00 Uhr - 18.00 Uhr, im Rathaus der Ge-
meinde Daisendorf, Ortsstr. 22, 88718 Dai-
sendorf zur Einsicht bereit. Auf Verlangen 
ist die Gemeindeverwaltung darüber hinaus 
verp# ichtet, Ihnen über die Veränderungs-
sperre Auskunft zu erteilen. 
  
Hinsichtlich einer etwaigen Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften wird auf 
§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) verwiesen, der wie 
folgt lautet: 

„Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften dieses Ge-
setzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn 

1.  die Vorschriften über die Ö$ entlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist die Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Bei der 
Bekanntmachung der Satzung ist auf die 
Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hinzuwei-
sen.“ 
  
Auf die Vorschriften über die Möglichkeit 
des Entschädigungsverlangens sowie über 
die Herbeiführung der Fälligkeit durch 
schriftlichen Leistungsantrag in § 18 Abs. 2 
S. 2 und 3 BauGB wird hingewiesen. 
  
Daisendorf, den 20.06.2018 

gez. Alberti 
 
 

Bekanntmachung 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Brunnenstube“ 
Bekanntmachung des Beschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Daisendorf hat in seiner Sitzung am 19.06.2018 die Gemein-
deverwaltung beauftragt, für das Gebiet „Am Fehrenberg“ bis zur Ecke „Am Gärtlesberg“ den 
Bebauungsplan „Brunnenstube“ aufzustellen, um die weitere städtebauliche Entwicklung 
dieses Bereiches planungsrechtlich zu regeln. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Brunnenstube“ ist im nachfolgenden Lageplan 
dargestellt. 

Ziel der Überplanung ist es, einer ausufernden Bebauung entgegenzuwirken und den beste-
henden Charakter dieses Bebauungsgebietes zu erhalten. 

Der Beschluss des Gemeinderates wird hiermit gem. § 12 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht. 
  
Daisendorf, den 25.06.2018 

gez. Alberti 
 
 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 info@primo-stockach.de
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp#ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P#egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 
 

 
Kostenlose und unabhängige  
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung &nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

wir alle sind von Zeit zu Zeit vom Trubel des Alltags abgelenkt. Und so kommt es manchmal 
vor, dass die Geschwindigkeiten in unserer schönen Gemeinde nicht von allen Kfz-Lenkern 
eingehalten werden. Deshalb die Bitte und Au$orderung: 

Nehmen Sie Rücksicht im Verkehr und halten Sie sich an die Geschwindigkeitsbegren-
zungen. Vor allem unsere jungen Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen danken. Denn 
sich als Kind im Straßenverkehr zurechtzu*nden, ist eine anspruchsvolle Aufgabe! 

Unser Geschwindigkeitsanzeigesystem hat im Zeitraum vom 04.06. - 18.06.2018 in der Bai-
tenhauser Straße (Zone 30) folgende Geschwindigkeiten von Kraftfahrzeugen registriert: 
 

 
 

Einblicke in die Arbeitswelt erhalten –  
Anmeldestart „wissen was geht!“ 

-

 
  
Bald sind sie da, die Sommerferien. Die meisten Schüler &ebern sicher schon der freien Zeit 
entgegen. Außerhalb des Schulalltags kann man schließlich am besten abschalten und die 
Seele baumeln lassen. Doch vor allem diejenigen, die bald vor ihrem Schulabschluss stehen, 
sollten die freie Zeit nutzen, sich über die Zukunft Gedanken zu machen. 

Gehe ich studieren, wenn ja Uni oder Hochschule? Oder doch lieber erst eine Ausbildung 
machen, im Handwerk oder der Industrie? Hier setzt die Ferienaktion „wissen was geht!“ der 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis (WFB) an. Während eines halben Tages in den Sommer-
ferien haben Jugendliche ab 14 Jahren die Möglichkeit einen Blick hinter die Kulissen von 
Unternehmen der Region zu werfen. Wann erfährt man schon, dass die Duschgel-Flasche, die 
man täglich benutzt, aus Markdorf stammt oder der PET-Flaschen-Crusher im Supermarkt 
aus Salem kommt? 

Bei „wissen was geht!“ sind nahezu alle Branchen vertreten, von IT-Unternehmen wie actico 
und Kuttru$ Bürosysteme über Handwerk mit Holzbau Schmäh und Zwisler, regional be-
kannte Industrieunternehmen bis hin zur Tourismusbranche. Die teilnehmenden Unterneh-
men mit den verfügbaren Terminen, lassen sich ganz leicht online anschauen und buchen. 

Die Anmeldung startet am 4. Juli 2018 unter www.wissen-was-geht.de. 
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Das All gehört allen:  
Spannende Impulse und Ver-
netzung beim sommerlichen 
BodenseeAIRea BBQ 

-

-

-

 
  
Austausch und Vernetzung – das sind die 
Hauptanliegen des Luft- und Raumfahrt-
clusters BodenseeAIRea der Wirtschaftsför-
derung Bodenseekreis (WFB). Bei Cluster-
tre$en und gemeinsamen Messeauftritten 
werden drängende Themen der Branchen 
diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht. 
„Das jährlich im Sommer statt&ndende BBQ 
bietet hierfür auch Nicht-Mitgliedern eine 
tolle Möglichkeit, sich über das Cluster so-
wie die Branche zu informieren und dabei 
neue Kontakte zu knüpfen“, so Marian Du-
ram, Projektleiter von BodenseeAIRea. 
Unter dem Credo „Das All gehört allen“, wird 
Torsten Kriening, Chief Commercial O;cer 
PTScientists, die Zuhörer in seinem Impuls-
vortrag in die geplante Mission „Mission to 
the Moon“ einführen. Er gibt dabei sowohl 
Einblicke in das Unternehmen und seine 
Entstehung als auch in das Missionsziel – 
die erste privat &nanzierte Mondlandung. 
Die PTScientists zeigen auf, wie aus einer 
„kleinen“ Idee eine Firma entstehen kann, 
die den „Apollo-Moment“ für die neue 
Generation scha$en möchte. Mit diesem 
spannenden Vorhaben gelang es, namhafte 
Sponsoren wie Audi oder Vodafone an sich 
zu binden. „Mission to the Moon“ soll dabei 
aber keinesfalls nur ein Medienspektakel 
darstellen, sondern auch zahlreiche Mit#ug-
gelegenheiten für Nutzlasten bieten. 
Des Weiteren wird Dr. Georg Willich, Airbus 
Defence & Space, in seinem Kurzvortrag das 
neu gegründete ESA-Business Incubation 
Centre (BIC) am Standort Immenstaad vor-
stellen. Welche Ziele das ESA-BIC verfolgt 
und welche Bedeutung es für die Raumfahrt 
in der Bodenseeregion haben kann, darüber 
wird Herr Dr. Willich, in seiner Funktion als 
ESA-BIC-Manager, ebenfalls Auskunft ge-
ben. 
Im Anschluss an die Impulsvorträge kann 
beim Grillbu$et weiter diskutiert und sich 
ausgetauscht werden. Bereits ab 16:45 Uhr 
haben die Gäste die Möglichkeit im Zuge ei-
ner Führung einen Blick hinter die Kulissen 
des Bodensee-Airports zu werfen. 

Anmelden können sich Interessierte ger-
ne bis zum 11. Juli 2018 bei der WFB. Wei-
tere Informationen zum Programm und 
zur Anmeldung *nden sich unter 
www.bodensee-airea.de   

Fahrer gesucht  
 Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet seit 1998 ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit Demenz im 
westlichen Bodenseekreis im Rotkreuzzent-
rum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8 an. Diese Gruppen, die von professio-
nellen Kräften aus dem Bereich der Altenhil-
fe und ehrenamtlichen Helfern betreut wer-
den, tre$en sich an zwei Tagen der Woche: 
Dienstag  und Donnerstagnachmittag von 
14-17 Uhr.  
Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 

Wir bieten:  
eine sinnvolle Aufgabe
eine Aufwandsentschädigung
Arbeit im Team mit Gleichgesinnten

 
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
  
 

Betreuungsgruppen  
für Menschen mit Demenz – 
Leitung gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 
und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen tre$en sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzen-
trum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab so-
fort eine Fachkraft die in Zusammenarbeit 
mit ehrenamtlich Engagierten die Leitung 
einer Betreuungsgruppe übernimmt. Auf-
gaben sind die Vorbereitung, Leitung und 
Nachbereitung eines Gruppennachmittags 
und die Anleitung ehrenamtlicher Mitarbei-
terinnen. Voraussetzung ist eine mindestens 
dreijährige Ausbildung in der Gesundheits-/
Kranken-p#ege, Altenp#ege, Sozialarbeit, 
Heilpädagogik, Erfahrung in der Arbeit mit 
Menschen mit Demenz und Erfahrung in der 
Zusammenarbeit mit und Anleitung von Eh-
renamtlichen 
 
Wir bieten eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-
fang von ca. 15 Stunden im Monat, die über 

die Übungsleiterpauschale vergütet wird, 
und die Möglichkeit zur Fortbildung. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 
  
  

 

Regelmäßiges Beratungsange-
bot der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ravensburg - Bodensee-
Oberschwaben im Bodensee-
kreis 
Frauen können beim Wiedereinstieg nach 
familiär bedingter Unterbrechung der Er-
werbstätigkeit, bei der Suche nach quali&-
zierten Weiterbildungsmöglichkeiten, bei 
drohender Erwerbslosigkeit oder anderen 
beru#ich bedingten Fragen die kosten-
freie Beratungsleistung der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ravensburg - Bodensee-
Oberschwaben auch im Bodenseekreis vor 
Ort in Anspruch nehmen. Die monatlichen 
Beratungstage &nden in den beiden Ge-
schäftsstellen der Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH in Friedrichshafen 
und Überlingen statt. 

Die nächsten Beratungstermine der Kon-
taktstelle Frau und Beruf &nden am Don-
nerstag, den 28. Juni  in Friedrichshafen in 
den Räumen der Wirtschaftsförderung Bo-
denseekreis GmbH, Leutholdstr. 30 statt. Es 
werden Fragen zur beru#ichen Orientierung 
von Frauen und Mädchen, zu Fort-und Wei-
terbildung, Minijob, Stellensuche, Elternzeit 
und zum Wiedereinstieg in den Beruf be-
antwortet. Wer seine Bewerbungsmappen 
verbessern lassen möchte, kann diese gerne 
mitbringen.  

Eine Anmeldung bei der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ravensburg ist erforder-
lich unter Tel: 0751 35 906-63 oder info@
frauundberuf-rv.de . Weitere Termine un-
ter www.frauundberuf-rv.de. 

Die Kontaktstellen Frau und Beruf sind ein 
Landesprogramm des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-
Württemberg und in der Region angesiedelt 
bei der WiR- Wirtschafts- und Innovations-
förderungsgesellschaft Landkreis Ravens-
burg mbH. Die Beratung ist unabhängig, 
kostenfrei und vertraulich.  
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Ö!nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von  15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von  9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto$e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis Tel. 07541/204-5100 

 
 

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebe-
ten, am Dienstag, 03.07.2018 die Orts-
straßen in Daisendorf nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das 
ungehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
In der Vergangenheit wurde die Kehrma-
schine der beauftragten Firma Kappler 
häu&ger durch geparkte Kraftfahrzeuge 
behindert. Aus Zeit- und Haftungsgrün-
den ist ein Slalomfahren um geparkte 
Kraftfahrzeuge nicht möglich. Im Interes-
se aller Bürgerinnen und Bürger an einer 
e$ektiven Straßenreinigung wird darum 
gebeten, beim Parken von Kraftfahrzeu-
gen hierauf nach Möglichkeit Rücksicht 
zu nehmen. 

Landratsamt Bodenseekreis Abfallwirtschaftsamt 
Müllspartag am 7. Juli in Friedrichshafen in der alten Festhalle 
Der beliebte Warentauschtag mit seinem kostenlosen Flohmarkt &ndet in diesem Jahr wieder 
in der alten Festhalle in der Friedrichshafener Sche$elstraße statt. Am Samstag, den 7.Juli  
heißt es dort   „Kommen-Bringen-Schauen-Mitnehmen“. Es lohnt sich einmal den Keller oder 
Dachboden zu durchforsten um sich von nicht mehr gebrauchten Dingen zu trennen. Unter-
stützt wird die Aktion vom Verein „Eine Welt“, der ab der Warenannahme bis zum Ende der 
Tauschaktion mit fair gehandelten und produzierten Produkten für das leibliche Wohl sorgt. 
Die Waren können am Samstag, den 7.Juli von 10 – 12 Uhr in der alten Festhalle an der 
Sche!elstraße abgegeben werden. 
Von 12 – 14 Uhr  haben Schnäppchenjäger dann Gelegenheit, etwas Brauchbares zu &nden 
und kostenlos mitzunehmen. 

Was kann gebracht werden? 
Kinderbekleidung, Kinderspielzeug, funktionierende Elektrogeräte, Gartengeräte, Werkzeug, 
Kleinmöbelteile, Bücher, Zeitschriften, Comics, Sportartikel, Musikartikel (CD’s, LP’s), Zimmer-
p#anzen, Uhren, Telefone, Handys, Geschirr, Besteck, etc. 
 
Ausgeschlossen sind: 
Bettwäsche, Decken defekte Geräte, Haustiere, militärische Ware, Teppiche und größere Ge-
genstände, die eine Person nicht mehr tragen kann.  Möbel und andere größere Gegenstän-
de können mit Bild und Text an einer Pinnwand annonciert werden. 

WICHTIGE BEDINGUNG!  Es können nur so viele Gegenstände gebracht werden, die eine 
Person tragen kann! Professionelle Händler sind ausgeschlossen! Mehr Infos unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Das Angebot unserer  
Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö!nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 
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Vortrag zur Geschichte der Mobilität  
im Linzgau 
Eine Linzgau Tour mal ganz anders.
Als profunder Kenner der Ortsgeschichte Salems nimmt Helmut 
Ziegler die Teilnehmer mit auf einen interessanten und lebendigen 
Aus#ug in die Geschichte der Mobilität im Linzgau.

In seinem Bildervortrag am Donnerstag, 5. Juli, 18:30 Uhr spannt er 
den Bogen vom wohldurchdachten Straßenbau der Zisterzienser 

über das Zeitalter der Postkutschen bis zur Entstehung des Eisen-
bahnnetzes in der Bodensee-Region. 

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag erforderlich beim Bodensee-Linzgau 
Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 07553 917715, tourist-info@bo-
densee-linzgau.de. 

Tre$punkt: Hofgartenhaus Schloss Salem
Teilnehmerzahl mind. 10 Pers., Dauer ca. 45 Min., Kostenbeitrag 5,-  

Am Freitag, den 29. Juni 2018 lädt der Musikverein Daisendorf/Stet-
ten e.V. ab 18:30 Uhr  zu einem gemütlichen Feierabendhock am 
Rathaus in Daisendorf ein.

Der Musikverein spielt mit guter Unterhaltungsmusik auf, dazu gibt 
es Klassiker vom Grill und erfrischende Salate. 

Wir heißen Gäste aus nah und fern herzlich willkommen! Bei Regen-
wetter muss der Feierabendhock leider ausfallen. 
 
 
 

Musikverein Daisendorf / Stetten e.V. 

Feierabendhock 

 Freitag, 29.06.2018 

       Ab 18:30 Uhr 

 
Vor dem Rathaus in Daisendorf  

 

 
Bewirtung und musikalische Unterhaltung  

durch den Musikverein Daisendorf/Stetten e.V. 

HEIMATBLATT, 

WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho#-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit 
Meersburg vom 30. Juni bis 8. Juli 2018 
  
Samstag, 30.06.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 01.07.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten (Patrozinium) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau  
  
Dienstag, 03.07.2018 
18.30 Uhr Stetten 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 04.07.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Unteruhldingen 
19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 05.07.2018 
18.30 Uhr Kippenhausen 
18.30 Uhr Schiggendorf 
19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 06.07.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 07.07.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (GOTTES WORT feiern) 
  
Sonntag, 08.07.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg (Patrozinium) 
  
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, 
Seefelden u. Hagnau vom 30. Juni 2018  –  08. Juli 2018 
  
Samstag, 30.06. 12. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen  13.00 Uhr Trauung des Paares Christoph Rebstein 

u. Sarah Igel, Immenstaad 

Seefelden  13.00 Uhr Trauung des Paares Michael Förtsch u. 
Melanie Uhl, Uhldingen-Mühlhofen 

Immenstaad  13.00 Uhr Trauung des Paares Dominic Benz u. 
Tanja Eberle,  Bermatingen 

Seefelden  16.45 Uhr Taufe der Kinder Felix Hurka 
   18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
    (Gedenken: Gerda Mayer; Erwin Schmeh(JT); 

Hans Egon Hahn) 
  
Sonntag, 01.07. 13. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
   Peter und Paul 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Leo Wahl; Helmut Eha) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Immenstaad 19.30 Uhr Praise-Time 
   In allen Gottesdiensten %ndet die Kollekte für 
   den Heiligen Vater (Peterspfennig) statt. 
  
Montag, 02.07. Mariä Heimsuchung 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 03.07. HEILIGER THOMAS,  Apostel 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Stetten  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
  
Mittwoch, 04.07. 13. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Hans Egon Hahn) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 05.07. 13. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob, anschl. Rosenkranz 
Schiggendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Willi Meyer) 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 06.07. 13. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   Messe für Priester- und Ordensberufe) 
   (Gedenken: Fritz Ludwig u. Angehörige der 
   Fam. Ludwig u. Frank; Zu Ehren des 
   kostbarem Blutes) 
SEE-Weg  17.30 Uhr !!!Friedrichshafen nach Fischbach 
  
Samstag, 07.07. Heiliger Willibald,  Bischof von Eichstätt 
Hagnau   15.00 Uhr Trauung des Paares Stefan Schwörer 

und Susanne Schwörer, geb. Tittel, Hagnau 
   18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
Seefelden 18.00 Uhr GOTTES WORT feiern 
  
Sonntag, 08.07. 14. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    anschl. Gemeinde begegnet sich 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg  10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 

mit Aufnahme der neuen   Ministranten. 
    (Gedenken: Nicolas Rock) 
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   11.30 Uhr Taufe der Kinder 
   Malia Bertsch 
   Eliah Malin 
   Luna Greiser 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  

In die Ewigkeit gingen uns voraus:  
Herr Siegfried Berger, Hagnau 
Frau Theresia Kähler, Meersburg 
Frau Margarete Frischmuth, Meersburg   
  
  
Das Sakrament der Ehe spenden sich:   
Am 07.07.2018 in Hagnau: 
Stefan Schwörer und Susanne Schwörer, geb. Tittel  aus Hagnau 
  
Am 03.08.2018 in Immenstaad 
Marko Gerhard und Regina Gerhard, geb. Freeden aus Immenstaad 
  
Am 18.08.2018 in Seefelden 
Lasse Palmer und Isabelle Palmer, geb. Schütz aus Uhldingen-
Mühlhofen 
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Einladung zum letzten „SEE-Weg“ in diesem Jahr  
Auch in diesem Jahr haben wir wieder die Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit durch Spaziergänge miteinander verbunden und die 
Umgebung erkundet: Auf unserem letzten Weg in diesem Jahr, am 
Freitag, 6. Juli um 17.30 Uhr(!), geht es von der Schlosskirche in 
Friedrichshafen (Besichtigung) entlang des Seeufers nach Fischbach 
zur neuen Kirche St. Magnus. Dort gibt es Getränke und eine kleine 
Stärkung. Startpunkt am besten erreichbar mit RAB-Bus 7395 „St. Eli-
sabeth“. Parkmöglichkeiten in Fischbach am Strandbad (gebühren-
p$ichtig). Gehzeit ca. 1 Stunde. Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Weitere Informationen können Sie den Faltblättern entnehmen, die 
in den Kirchen ausliegen.  
  
Firmung für Erwachsene.  

  Melden  
Sie sich bitte bei Pastoralreferent Alexander Ufer: pastoralreferent.
meeersburg@gmail.com  
oder im Pfarrbüro in Meersburg Tel. 07532 - 6059 
Dort bekommen Sie alle Informationen zu einer Firmung als Erwach-
sener  
Wir freuen uns von ihnen zu hören 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbetungsstunde mit Lob-
preis- und Anbetungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemeinsam Gott zu loben und in 
der Stille anzubeten   Donnerstag, 5. Juli 2018 um 19.00 Uhr  in der 
kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  
Baumaßnahme Kirche in Meersburg  
Der erste Bauabschnitt der Kirchendachsanierung der Kirche Meers-
burg mit der Sanierung des Chorraumdaches und der Sakristeidä-
cher ist fast abgeschlossen. Lediglich die Außenanlagen müssen 
noch bep$anzt werden. Die ganze Maßnahme ist Teil einer großen 
Dachsanierung, bei der auch in zwei weiteren Abschnitten das Dach 
des ersten Teils des Langhauses und dann der zweite Teil des Lang-

hauses und des Turmes in den nächsten Jahren saniert werden müs-
sen. Diese Bau-Maßnahme der Dachsanierung liegt schon seit vielen 
Jahren an und ist für die Pfarrei nur in drei Bauabschnitten zu schul-
tern. Wir sind sehr dankbar für Spenden mit dem Stichwort „Dachsa-
nierung Meersburg“ auf das Konto  bei  Sparkasse Bodensee IBAN 
Nummer DE17 6905 0001 0026 0316 17. 
  
  
Zum Nachdenken:  
Wo Bildung fehlt, 
schwinden Sinn und Mut zum Leben. 
 (Bischof Franz-Josef Bode) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke,  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner 

 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

 
  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Freitag, 29. Juni 2018  
20.00 Uhr  Violinkonzert mit Prof. Michael Grube „Musikali-

sche Träumereien aus vier Jahrhunderten“, Nähe-
res siehe unten 

  
Samstag, 30. Juni 2018  
19.00 Uhr  „instrumenti e canti“ – Kammermusikkonzert in 

der Evang. Kirche in Hagnau.  
  
Sonntag, 1. Juli 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in der Evang. Kirche 

in Hagnau, (Prädikant Christian Niederhofer) 
10.30 Uhr  Festgottesdienst anlässlich „30 Jahre Bibelgalerie 

Meersburg“ in der Schlosskirche. (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari und Oberkirchenrat Prof. Dr. Chris-
toph Schneider-Harpprecht). 

  
Dienstag, 3. Juli 2018  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Mittwoch, 4. Juli 2018  
16.00 Uhr Kon&-Teamer-Training, Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr Gottesdienstvorbereitung für den 22. Juli, 
   Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 5. Juli 2018  
12.00 Uhr  Trauung von Viktoryia Vatuliak und Andreas Moor 

in der Schlosskirche 
20.00 Uhr  Chor der Gelegenheiten, Probe im Martin-Luther-

Haus 
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Freitag, 6. Juli 2018  
17.00 – 21.00 Uhr  Erstes Tre'en der neuen Kon&rmandinnen und 

Kon&rmanden im Martin-Luther-Haus 
20.00 Uhr  Orgelkonzert mit Antonina Krymova in der 

Schlosskirche. „Meisterwerke aus 3 Jahrhunder-
ten“:  

   17. Jahrhundert: Buxtehude, Pachelbel, Böhm  
   18. Jahrhundert: Bach, Stanley - 
   19. Jahrhundert: Mendelssohn, Schumann 
  
Samstag, 7. Juli 2018  
14.00 Uhr  Trauung von Karen Soravia und Fabian Hafer-

kamp und Taufe von Karen Soravia in der Schloss-
kirche. 

  
Sonntag, 8. Juli 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, Schlosskirche 

Meersburg, Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Verleihung der Vocatio, Evang. 

Kirche Hagnau, Schuldekan Bernhard Schupp. 
  
  
Vorankündigung:  
Das nächste Tre#en des Fröhlichen Silberkreises &ndet am Mitt-
woch, 11. Juli um 14.30 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.   
  
Neben dem Festgottesdienst zum 30 jährigen Bibelgaleriejubiläum 
erwarten Sie im Juli weitere besondere Gottesdienste:  
  
Am 15. Juli  gestaltet das neu gegründete Gottesdienstteam sowohl 
den Gottesdienst in Meersburg (9.30 Uhr) als auch in Hagnau (11 
Uhr) mit. Ausgangspunkt ist ein Bild aus dem Chagall-Zyklus „Flucht 
und Zu$ucht“ (der ab dem 30. Juni in der Bibelgalerie gezeigt wird). 
Zu allen Zeiten mussten Menschen $iehen und das hat nicht nur die 
Betro'enen, sondern auch ihre Nachkommen geprägt. Solche Erfah-
rungen sind immer wieder auch Herausforderungen an den Glauben 
an einen gütigen Gott.  
  
Am 21. Juli  laden wir um 18 Uhr ein in die Kapelle nach Daisendorf 
zur „Besinnung am Abend“ – mit Musik, Texten und Gebet. 
  
Am 22. Juli feiern wir um 10.30 Uhr in der Schlosskirche einen Fami-
liengottesdienst unter dem Motto: „Vom Durst nach Leben“, bei dem 
sich die neuen Kon&rmandinnen und Kon&rmanden vorstellen und 
bei dem der Chor der Gelegenheiten mitwirkt. Anschließend gibt es 
im Martin-Luther-Haus einen Brunch.  
  

Violinkonzert von Prof. Michael Grube 
Auf dem Programm stehen MEISTERWERKE FUER VIOLINE aus 
4 JAHRHUNDERTEN,
Werke von G.TARTINI, Max-Ludwig GRUBE, N.PAGANINI, Gerhard 
TRACK, H.WIENIAWSKI, Eugene YSAYE und J.S.BACH. 
Der Starviolinist Prof. MICHAEL GRUBE gilt weltweit als einer der be-
deutenden Geiger der Gegenwart. In 110 Staaten aller Kontinente 
bereits genoss das Publikum seine Solokonzerte. Jährlich geht der in 
ÜBERLINGEN /BODENSEE geborene und in QUITO (ECUADOR) leben-
de „Magier der Violine“ auf Europa-Tournee. Immer wieder verblü't 
der Maestro mit inspirierter Hingabe und seelischer Tiefe seiner In-
terpretationen, mit &ligraner Virtuosität und Pianissimo-Kultur sein 
Konzertauditorium. Reizvoll ist auch jene Symbiose, die zwischen 
dem Geigenvirtuosen und seiner kostbaren Violine, einem Meister-
werk des Niccolo Amati aus dem Jahre 1683 – bei jedem Auftritt an-
scheinend neu sich anbahnt. Die Fachpresse gab diesem Phänomen 
einen Namen: “Faszinierende geigerische Poesie“(Salzburger Nach-
richten). 
Michael Grube macht Musik über sein Geigenspiel hinaus. In einer 
ihm sehr ureigenen Weise. Zurückhaltend und intensiv zugleich... 
  
Seit seinem vierten Lebensjahr speilt Prof. Dr. Micheal Grube Violine. 
Seine Eltern waren beide Musiker, so erhielt er ganz zu Beginn seiner 
Karriere Unterricht von seinem Vater Prof. Max Grube. 
Sein Studium führte ihn nach Bern zu Prof. May Rostal, zu Prof. Ivan 
Galamian nach New York und zu Prof Hendryk Szeryng nac Pairs und 

Mexiko. Sein Studium in Musikwissenschaft und Komposition been-
dete er mit einem Doktortitel in Musik-Philosophie. 
Michael Grube ist weltweit als Solist berühmter Sinfonie- und Kam-
merorchester sowie als Leiter von Violin-Meisterkursen bekannt. 
Während seiner Musikkarriere erhielt er bis anhin zahlriech Priese, 
so unter anderem den „Prix Leonardo da Vinci“ in Frankreich, das 
„Robert Stolz-Diplom“ in Wien und den Titel „Maestro“ in Italien. In 
England wurde er 2003 zum besten internationalen Musiker seines 
Faches gewählt 

  
Wochenspruch:   

 
 

  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau   
Samstag, 30. Juni 2018  
19.00 Uhr  „instrumenti e canti“ – Kammermusikkonzert in 

der Evang. Kirche in Hagnau.  
  
Sonntag, 1. Juli 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, Evang. Kirche in 

Hagnau, (Prädikant Christian Niederhofer) 
  
Sonntag, 8. Juli 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Verleihung der Vocatio, Evang. 

Kirche Hagnau, Schuldekan Bernhard Schupp.   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg.  
 
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Warum passiert mir das?  
Zwei junge Leute gingen im Feld spazieren und sahen auf einem viel 
befahrenen Weg einige Weinbergschnecken. Fürsorglich nahmen sie 
die Tiere und setzten sie in Büschen neben dem Weg ab, in der Sorge, 
sie könnten sonst überfahren werden. „Ihr Bösewichter!“ riefen die 
Schnecken aufgebracht, „warum stört ihr unsere Ruhe und werft uns 
aus der Bahn?“ 
Haben wir Menschen nicht oft ähnlich gehadert und geschimpft, 
uns bei Gott und der Welt beschwert, wenn sie uns auf den ersten 
Blick so hart aus der Bahn warfen und in unserer Ruhe störten? 
Und wie oft hat sich hinter dem vermeintlichen Bösen nur die Fürsor-
ge und Bewahrung Gottes verborgen! 
„Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, und eure 
Wege sind nicht meine Wege, spricht der HERR!“ Jesaja 55,8 
  
  
Donnerstag, den 28.Juni  
19:30 Uhr Gebetstre':   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
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Freitag, den 29.Juni  
 
19:00 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 01.Juli  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 

13:00 - 16:30 Uhr ActionSonntag Thema: Piraten in Sicht 
  
  
Piraten in Sicht: Nehmt Euch in Acht, die Piraten sind hinter unserer 
Schi'sladung her. Doch mit einem geschickten Manöver auf hoher 
See können wir ihnen entkommen und unsere Ladung sicher in den 
Hafen bringen. 
Ab 16:30 Uhr ist auch der Abholservice der Kinder (Eltern,Großeltern 
...) auf eine Tasse Ka'ee/Tee/Punsch herzlich eingeladen 
Wann: 01.Juli 13.00 – 16.30 Uhr, Start mit gemeinsamem Mittag-
essen Wo: Evangelische Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bo-
densee, Allmendweg 12, Meersburg   Wer: Kids von 4-12 Jahren; 
egal welcher Herkunft und Religion Kontakt: Alexander Sachs 
(0151/59244512) oder alexander.sachs@chrischona-linzgau.de 
  
Dienstag, den 03.Juli  
9:00 Uhr Hauskreis Meersburg 
  
  
Mittwoch, den 04.Juli 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Aus$üge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
19:30 Uhr  Gebetstre#: Wir beten für persönliche Anliegen, Anlie-
gen der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Donnerstag, den 05.Juli  
9:00 Uhr O'ener Frühstückstre' 
19:30 Uhr Gemeindeversammlung 
  
Sonntag, den 08.Juli  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
  
Unsere Hauskreise: 
 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 

Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 

Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 

Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr 
Info: Gudrun Iberl Tel.: 07532-1818 
  
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 

 
 
 

 

Meersburg  
  

Körperschaft des ö#entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
Donnerstag, 28. Juni 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 01. Juli 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 05. Juli 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Ho'nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 01.07.2018  
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Liebe, das Kennzeichen der wahren Christenversammlung“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Ermutigt einander „um so mehr““ - Hebräer 10:24,25

Warum ist es heute wichtiger denn je, Mut zu machen? (Joel 
2:11)
Wer braucht Ermunterung und warum? (2. Thessalonicher 
2:16,17)
Wie können wir mit Worten und Taten anderen Mut machen? 
(Philipper 2:1-4)   

  
Mittwoch, 04.07.2018  
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Lukas Kapitel 6 bis 7. 
Unter anderem im Programm: 
 
„Großzügig sein“ (Lukas 6:38)

Was heißt es „großzügig zu sein“? (Lukas 6:37)
Bei welchen Gelegenheiten könntest du großzügig sein?
Wichtige Entscheidungen – welches gute Beispiel hat Jesu uns 
gegeben? (Lukas 6:12,13) 

und Bibeltextstudie: Aus : „Jesus lädt Matthäus ein, 
ihm zu folgen“ - Matthäus 9:9-13, Markus 2:13-17, Lukas 5:27-32 
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Alle Zusammenkünfte sind ö#entlich. Sie sind herzlich will-
kommen! Haben Sie die   (953 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir helfen?“ und „Was wünscht 
sich Gott von mir?“ - www.jw.org 
  
 
 
 

CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 1.Juli 
Thema: Die Christliche Wissenschaft 
  
Gott..., dein Gesetz ist Wahrheit.   Psalm 119:142 
  
In einem Zeitalter kirchlicher Gewaltherrschaft führte Jesus die Lehre 
und Praxis des Christentums ein, indem er den Beweis für die Wahr-
heit und Liebe des Christentums lieferte ... Er bewies, was er lehrte. 
Das ist die Wissenschaft des Christentums.- Er heilte Krankheit unter 
Missachtung dessen, was materielles Gesetz genannt wird, aber in 
Übereinstimmung mit GOTTES Gesetz, dem Gesetz des GEMÜTS.- 
Die Christliche Wissenschaft bringt WAHRHEIT und ihre Allerhaben-
heit, die universale Harmonie, die Ganzheit GOTTES, des Guten, und 
das Nichts des Bösen ans Licht.  Mary Baker Eddy 
 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Online finden Sie nützliche Informationen:

Preislisten Ansprechpartner Angebote

Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 anzeigen@primo-stockach.de

Wahl der Bodenseeweinprinzessin2018/2019 

Der Bodenseewein e.V. und die Winzer vom deutschen Bodenseeufer wählen auch in diesem Jahr wieder eine gemeinsame Bodensee-
weinprinzessin für die drei Bodenseeanbaugebiete Baden, Württemberg und Bayern. 
Die Amtszeit der Bodenseeweinprinzessin dauert ein Jahr. Aufgabe der Bodenseeweinprinzessin ist es, für den Bodenseewein zu werben 
und ihn im Namen der Winzer bei Festen, Weinproben und Messen und anderen Anlässen zu repräsentieren. 

Habt Ihr Interesse? 
Die nichtö'entliche Wahl &ndet am 03. September 2018 am Nachmittag statt. Das Wahlgremium setzt sich zusammen aus Vertretern der 
Weinwirtschaft, der Kommunen sowie Vertretern von Presse und Rundfunk. 
Am Abend ist dann im Neuen Schloss in Meersburg die feierliche Krönung der neu gewählten Bodenseeweinprinzessin durch die Badi-
sche Weinkönigin. 
Bei der Erö'nung des Bodenseeweinfests in Meersburg am 07.09.2018 wird die neugewählte Bodenseeweinprinzessin der Ö'entlichkeit 
vorgestellt und als erste Amtshandlung das Weinfest oXziell erö'nen 
Die Verbundenheit zum Weinbau ist erwünscht, aber keine Bedingung. Das geforderte Fachwissen über den Wein, den Weinanbau und 
die Kellerwirtschaft wird in Schulungen vermittelt. 

Interessierte junge Damen, die sich diese vielseitige Aufgabe zutrauen, möchten sich für weitere Informationen und Auskünfte über Art 
und Umfang der Tätigkeit bitte bis zum 08.07.2018 an untenstehende Personen wenden: 

Herrn Fabian Dimmeler  
Strandbadstr. 3  
88709 Hagnau  
Telefon 0177/7856727  
Email: sfdimmeler@web.de  
  

Winzerhof Gierer Nonnenhorn  Weinkellerei Steinhauser Kressbronn 
Herr Gierer    Herr Steinhauser 
Telefon 08382-89581   Telefon 07543-8061
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM  
TÜBINGEN 
PRESSESTELLE 
  
Verkehrsminister Winfried Hermann und 
Regierungspräsident Klaus Tappeser ge-
ben den weiteren Zeitplan für die Umset-
zung der zweiten Stufe des Bedarfsplans 
2016 bekannt. 
650 Millionen Euro Investitionsvolumen 
vom Bund für Straßenprojekte im Regie-
rungsbezirk Tübingen, deren Planung bis 
Ende 2025 begonnen wird.  
Diese Woche haben Verkehrsminister Win-
fried Hermann und Regierungspräsident 
Klaus Tappeser den weiteren Zeitplan für 
die Projekte der zweiten Stufe des Bedarfs-
plans 2016 im Regierungsbezirk Tübingen 
bekannt gegeben. Im Regierungsbezirk Tü-
bingen wurden vom Verkehrsministerium 
Baden-Württemberg insgesamt zehn Stra-
ßenbauprojekte mit einem Investitionsvo-
lumen von 650 Millionen Euro der zweiten 
Stufe mit Planungsbeginn bis 2025 zuge-
ordnet, d. h. bei diesen Projekten soll mit der 
Planung bis 2025 begonnen werden. 
 Insgesamt sieht der Bundesverkehrswe-
geplan ein vergleichsweise großes Inves-
titionsvolumen von 1,8 Milliarden Euro für 
Straßenbaumaßnahmen im Regierungs-
bezirk Tübingen vor. Darunter sind neben 
den Projekten mit einem Planungsbeginn 
bis 2025 auch die Projekte der ersten Stufe, 
also solche, die sich bereits im Bau oder in 
Planung be&nden, sowie die Projekte mit 
Planungsbeginn bis 2030. 
„Angesichts des großen Nachholbedarfs bei 
der Straßeninfrastruktur im Bezirk Tübingen 
begrüße ich das vorgesehene hohe Inves-
titionsvolumen durch den Bund sehr. Fest 
steht aber auch, dass wir die Projekte nicht 
alle gleichzeitig umsetzen können“, betonte 
Herr Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Deshalb hat sich das Regierungspräsidium 
Tübingen die einzelnen Projekte genau an-
geschaut, gegeneinander abgewogen und 
innerhalb der Gruppe 1 der 2. Stufe eine 
weitere Priorisierung vorgenommen. „Ich 
bin froh, dass wir nun in Abstimmung mit 
dem Ministerium für Verkehr innerhalb der 
Gruppe 1 der 2. Stufe einen verbindlichen 
Zeitplan haben, der für die einzelnen Pro-
jekte den Planungsbeginn vorgibt. Dies ist 
eine gute Basis für die Information der Bür-
gerschaft wie auch für etwaige Planungen 
der Kommunen“, so Regierungspräsident 
Tappeser. 

Maßnahmentyp Ortsumfahrung 
Bereits Ende 2018 wird mit der Planung 
der Ortsumfahrung Reutlingen begonnen. 
Dieses Projekt wird als prioritär eingestuft, 

da die Ortsumfahrung eine wichtige Er-
gänzungsfunktion im Zusammenhang mit 
dem Scheibengipfeltunnel darstellt. In die 
Planung für die Ortsumfahrungen Gaisbeu-
ren und Enzisreute will das Regierungsprä-
sidium Tübingen im zweiten Halbjahr 2022 
einsteigen. Die B 27 zwischen Dotternhau-
sen und Balingen und die Ortsumfahrung 
Schömberg gehören zu den Projekten, bei 
denen im zweiten Halbjahr 2024 mit der Pla-
nung begonnen werden soll. Für die Orts-
umfahrung Riedlingen startet die Planung 
in der zweiten Jahreshälfte 2025. 

Maßnahmentyp Ortsumfahrung mit 
Tunnel 
Die Planung für den Molldiete-Tunnel, der 
als Ortsumfahrung von Ravensburg entste-
hen soll, beginnt bereits im zweiten Halb-
jahr 2019. Ein weiteres Tunnelbauwerk ist 
für den Albaufstieg der B 312 in Lichtenstein 
vorgesehen. Diese Planung soll ebenfalls im 
zweiten Halbjahr 2019 aufgenommen wer-
den. 

Maßnahmentyp Ausbau 
Darüber hinaus ist die Planung für den 
Ausbau von drei Bundesstraßen im Bo-
denseekreis vorgesehen. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf der Planung der B 31, 
Friedrichshafen/Waggershausen - Fried-
richshafen (B 30 alt), da nach Fertigstellung 
des Neubaus von Immenstaad nach Fried-
richshafen/Waggershausen eine signi&kant 
höhere Verkehrsbelastung zu erwarten 
ist. Als Planungsbeginn ist die zweite Jah-
reshälfte 2021 vorgesehen. Derzeit &nden 
Abstimmungsgespräche mit der Stadt 
Friedrichhafen statt, da diese eventuell die 
Planung übernimmt, um somit einen deut-
lich früheren Projektstart zu ermöglichen. 
Sowohl die Planungen für die B 31, Oberuhl-
dingen- Meersburg/West als auch für die B 
31, Überlingen/Ost- Oberuhldingen sollen 
im zweiten Halbjahr 2023 begonnen wer-
den. 

Projekte der ersten Stufe 
Derzeit werden durch das Regierungsprä-
sidium Tübingen in einer ersten Stufe die 
Projekte durchgeführt, die im Bau sind oder 
sich in einem laufenden Planungsprozess 
be&nden. 

Im Bau be&nden sich im Regierungsbezirk 
Tübingen zum einen der Ausbau der A 8 mit 
Kosten in Höhe von 250 Millionen Euro und 
zum anderen sechs Maßnahmen an Bundes-
straßen in Höhe von 216,6 Millionen Euro. 
Dies sind folgende Projekte des Bedarfs-
plans:

B 28, Rottenburg Tübingen 22 Mio. €
B 30, Ortsumfahrung Ravensburg/  
Eschach- Baindt (Egelsee)    24 Mio.€
B 31, Immenstaad- Friedrichshafen/ 
Waggershausen  110 Mio. €
B 31, Überlingen/West- Überlingen/
Ost  19 Mio. €
B 311, Erbach-Dellmensingen  
(Querspange B 30)  32 Mio. €
B 313, Ortsumfahrung Grafenberg 
 10 Mio. €

 

Sieben Großprojekte sind in Planung:

A 8, AS Ulm/W - AS Ulm/O  
 36 Mio. € 
(das Planfeststellungsverfahren wird 
von Bayern durchgeführt)
B 27, Bodelshausen (L 385) - Nehren  
(L 394)  88 Mio. €
B 27, Tübingen (Bläsibad) - B 28; 
Schindhaubasistunnel  217 Mio. €
B 30, Friedrichshafen (B 31) - Ravens-
burg/Eschach  146 Mio. €
B 31, Meersburg/W – Immenstaad 
 121 Mio. €
B 312, OU Ringschnait - Ochsenhausen 
– Edenbachen  73 Mio. €
B 463, OU Lautlingen  44 Mio. €

 
Mit insgesamt 722 Millionen Euro umfassen 
diese sieben Projekte rund 40 Prozent des 
Gesamtkostenvolumens aller Projekte des 
Vordringlichen Bedarfs im Regierungsbe-
zirk Tübingen. Ziel ist es, diese Planungen 
schnell zur Baureife zu führen. 

Hintergrundinformationen: 
Der Bundesverkehrswegeplan 2030 ist ein 
Konzept, das Projekte in der Verkehrspolitik 
und deren Finanzierung bis 2030 darstellt. 
Es ist vom Bundesverkehrsministerium zu-
sammen mit Gutachtern erarbeitet und 
Anfang August 2016 vom Bundeskabinett 
als Bedarfsplan 2016 verabschiedet worden. 
Der Rahmen eines Bundesverkehrswege-
plans umfasst jeweils etwa 10 bis 15 Jahre.  
Grundlage für die Entwicklung und den 
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur ist der am 
16. März 2016 verö'entlichte Bedarfsplan 
2016. Der Bund schreibt im Bedarfsplan 
fest, welche Projekte realisiert werden und 
wie dringlich einzelne Projekte sind. Die 
Aufnahme in den Vordringlichen Bedarf des 
Bedarfsplans ist eine wesentliche Vorausset-
zung für die Planung und Umsetzung einer 
Maßnahme.  

Verkehrsminister Winfried Hermann hat 
im März 2017 eine zweistu&ge Umset-
zungskonzeption für das Land Baden-
Württemberg vorgelegt. Zunächst sollen 
die zahlreichen laufenden und noch nicht 
fertiggestellten Projekte des Bedarfsplans 
2004 abgearbeitet werden. Zugleich wer-
den die darüber hinaus bereits begonnenen 
Planungen weiter betrieben. Für die noch 
zu planenden restlichen Projekte aus dem 
Vordringlichen Bedarf wurde eine Priorisie-
rung durchgeführt und eine Umsetzungs-
konzeption entwickelt. Voraussetzung für 
die Umsetzung der Vorhaben sind sukzes-
siv freiwerdende personelle und &nanzielle 
Ressourcen. Über die Ergebnisse der Umset-
zungskonzeption hat Minister Hermann am 
20. März 2018 informiert. 

Das Regierungspräsidium plant und baut 
neben den Bedarfsplanmaßnahmen u. a. 
auch Wiedervernetzungsprojekte, Radwe-
ge, Brückensanierungen, Um- und Ausbau-
projekte und Landesmaßnahmen. 
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Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Straße / Gehauweg:
Auf der Südseite werden auf den Grundstü-
cken der Anwohner und im Rad- und Geh-
wegbereich Hausanschlüsse für die Breit-
bandversorgung gebaut.
Der Geh- und Radweg wird mit Asphalt wie-
der hergestellt.
Es ist mit kleinen Einschränkungen für den 
Rad-Verkehr zu rechnen.

Meersburg/ Haltnau:
Die Bauarbeiten für den Breitbandausbau 
und der Netze BW werden auf der Harlacher 
Straße fertiggestellt.

Stetten Egleseeweg :
Bleibt eingeschränkt befahrbar, aber im Be-
reich der Baustelleneinrichtung oberhalb 
des Bodenseeheims ist mit Behinderungen 
durch Baufahrzeuge zu rechnen.
Ab Juli werden in diesem Bereich die Tief-
bauarbeiten für die Netze BW und die Breit-
bandversorgung beginnen.

Stetten, Roggele:
Die Arbeiten der Wasserleitungsverlegung 
und der geplante Stromausbau durch die 
Netze BW im Roggele sind auf Wunsch der 
Anwohner auf die Zeit nach den Sommerfe-
rien verschoben worden.
Die Hausanschlüsse werden im Juli / August 
mit den Eigentümern und Anwohner im Ein-
zelfalle noch fachlich und terminlich abge-
stimmt.
Gemeinsame Begehungen durch die Baulei-
tung von Stadtwerk am See, Netze BW und 
dem Wassermeister der Gemeinde werden 
in den Sommermonaten sukzessive durch-
geführt.

Termine hierfür werden telefonisch verein-
bart.

Mühlhofen - Gebhardsweiler:
Die Tiefbauarbeiten werden in Mühlhofen 
im Bereich Gewann „Dohle“wieder aufge-
nommen.

Seefelden:
Die Leitungsverlegung im Geh- und Radweg 
in Richtung Maurach wird erst im Herbst ge-
baut, um den Radverkehr über Hauptsaison 
nicht zu beeinträchtigen.

Birnau – Maurach:
Bei den vorgesehenen Arbeiten im Bereich 
des Klosters Birnau wird auf den Tourismus 
Rücksicht genommen. Die Leitungsverlege-
arbeiten werden erst nach der Hauptsaison 
im Herbst durchgeführt.

Unteruhldingen:
Die Breitbandversorgung wird im Weiherä-
cker und anschließend auf der Gartentrasse 
weiter ausgebaut. In diesem Bereich ist mit 
Einschränkungen durch die Bauarbeiten zu 
rechnen.

Daisendorf
Die Arbeiten werden in der Sanatoriums-
straße weiter fortgeführt.
Die Hauptleitung der Wasser- und die Breit-
bandversorgung werden hier weiter ausge-
baut.

In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.

Insgesamt sind 5 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme 
voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 

Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu den 
Möglichkeiten eines Glasfaserhausanschlus-
ses &nden Sie auf den Internetseiten des 
Netzbetreibers TeleData GmbH in Friedrichs-
hafen unter www.teledata.de/gvv_meers-
burg oder telefonisch unter 0800 5007100.

„Die nächsten Sprechstunden des Haus-,  
Wohnungs- und Grundeigentümer-
vereins Markdorf und Umgebung e.V. 
&nden am: 
  

02. und 16. Juli 2018 
  
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Ge-
schäftsstelle Markdorf in der Mangoldstr. 
14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um 
Terminvereinbarung (Geschäftszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr, 
Tel. 07544-73296 oder Anrufbeantworter 
bzw. e-mail: haus-und-grund-markdorf@
gmx.de). 
  
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 

 
 
 



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

• Steuerberater(in) mit 

Prüfungserfahrung und/oder 

• Steuerfachangestellte(n) bzw. 

• Steuerfachwirt(in)  

Mehrjährige, einschlägige Berufserfahrung im Steuer-
und Prüfungsbereich zeichnen Sie aus. Sie sollten
gerne selbstständig und eigenverantwortlich arbeiten
sowie leistungs- und zielorientiert unser erfolgreiches
Team verstärken. Wir bieten Ihnen ein verantwortungs-
volles und interessantes Aufgabengebiet in einem
modernen Arbeitsumfeld.  

Es erwartet Sie eine angenehme Arbeitsatmosphäre,
leistungsgerechte Bezahlung, stetige  Weiterbildung
und gute Entwicklungschancen.  

Als regionale Wirtschaftsprüfer- und Steuerberatungs-
kanzlei, die auch überregional tätig ist, freuen wir uns
auf ihre Bewerbung.  

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Sie wie wir
auf eine langfriste, gute Zusammenarbeit setzen,
freuen wir uns auf Ihre ausführlichen Bewerbungsun-
terlagen- gerne auch per E-Mail - einschließlich An-
gabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und
Gehaltswunsch. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an:
Herrn Dipl.-Kaufmann WP/StB Böttinger
Hauptstr. 27, 88699 Frickingen-Altheim, Tel. 07554/98698-0

E-mail: wb@steuerberater-boettinger.de

Putzhilfe weibl./männl. 
für schöne Ferienwohnungen gesucht. 
Nebenverdienst 2 - 3 x pro Woche für die Saison in 
Meersburg an unterschiedlichen Tagen auch WE 

bei guter Bezahlung. 

Tel. 07556 / 2 61 91 60 ❘ Mail: kathleen.manigk@gmx.de 

Ein Hilferuf! 
Wir suchen für Frau Hayat O. und ihre drei Kinder eine Woh-
nung in Hagnau oder der näheren Umgebung. Durch ihre
liebenswerte Art hat Hayat O. hier in Hagnau einen Helferkreis
gefunden, der gerne der Familie zur Seite stehen und ihr aus
ihrer 1-Zimmer-Wohnung im Langbrühl heraushelfen möchte.

A. Dönch-Weger   Tel. 0 75 32 / 74 91 
C. Heyer               Tel. 0 75 32 / 54 36 
T. Leuchtenberger  Tel. 0 75 32 / 62 04 
H. Schuler               Tel. 0 75 32 / 70 89 

Ein Schloss muss es nicht unbedingt sein doch die 
Gegend um Salem die wäre echt fein, für uns 3! 
Die 3 Zimmer, Bad, EBK, um die Ecke von Arbeit und
Schule, ganz klar! 650,- kalt, das ist gut für uns drin, 
wir sind ein ruhiges Team, also ein echter Gewinn! 

Ab sofort Tel: 0151-42686370 

Oldtimer sucht Garage
Suche für meinen Oldtimer dringend eine Garage

in Stetten. 0170 - 3 17 70 52 

Junger, netter Mann sucht 1-3-Zi.-Whg.
zu kaufen, auch renovierungsbedürftig. Tel. 0176 56754732 

Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
ganzjährig - für unsere Objekte in Hagnau und Meersburg -

Arbeitszeit 5 Stunden pro Woche 
Bezahlung nach Tarif inclusive Urlaub! Bitte melden Sie sich

unter Telefon 0171 - 5 77 22 91
- Hausmeisterservice Weichold - 

Verkäufer/in
für unseren Hofladen in Hagnau vom 30.07. bis 21.08., 
jeweils für Montag, Dienstag und Donnerstag gesucht. 

Fam. Preysing, Tel. 07532 / 7409 
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